
V e r a n s t a l t u n g e n  

Die Steinzeitwoche
Ein Abenteuer für Kinder 

von 9 bis 12 Jahren 
20. -  26. 7. 1997

Wie haben Menschen in der 
Steinzeit gelebt? Menschen, 
die lange vor der Plastikfamilie 
Feuerste in  aus H ollyw ood 
Steine bearbeitet haben, um 
sich haltbare Werkzeuge zu be
schaffen. Wir versuchen nach
zuem pfinden, mit w elchen 
Hilfsmitteln und Werkzeugen 
die M enschheit die ersten 
Schritte unternahm. Dabei er
forschen wir die Wälder und 
versuchen, mit den gefundenen 
Beeren, Pilzen und Pflanzen 
auch einmal ein Steinzeitmenü 
am Lagerfeuer zu brutzeln. 
Auch unser Brot werden wir 
selber backen. Jabba-dabba- 
dououou!

Beitrag: öS 3.460,- inkl. Un
terkunft und Verpflegung, exkl. 
Anreise
Betreuerin: Ursula Itzlinger 
Info: Institut für angewandte 
Umwelterziehung, Wieserfeld- 
platz 22, A-4400 Steyr, Tel. 
07252/81199-0

Tagung
„Der Neusiedler See u. 

sein Einzugsgebiet"
Langzeitentwicklung, 

Prognosen, Nutzungskonflikte
2. -  3. 10. '97 in lllmitz

Info: Biologische Station 
Neusiedler See, 7142 lllmitz, 
Tel 02175/2328,
Fax 02175/232810, 
email: biolstat@netway.at

Ausstellung 
Leben im Boden
28. 4. -  5. 9. 1997

im Biologiezentrum Linz 
J.-W.-Klein-Str. 73,4040 Linz

Geöffnet: 28. 4 . - 5 .  9.1997 
M o -F r  9 .00 -12 .00  Uhr 
Mo, Di, Do, 14.00 -  17.00 Uhr 
Sa, So, Feiertag geschlossen 
Tel. 0732/774482-54

Seminar 
„Heil-, Gift- und 

Gewürzpflanzen"

Termin: 18. -1 9 . Juli 1997 
Ort: Hollersbach, Salzburg 
Referent:
Univ. Doz. Dr. Georg Gärtner, 
Institut für Botanik, Univer
sität Innsbruck
Treffpunkt: am 18. Juli um 
20.00 Uhr im Klausner Haus 
Teilnahmegebühr: öS 150,- 
Da bei diesem Seminar eine 
Exkursion in alpines Gelände 
führt, sind festes Schuhwerk, 
warme Kleidung, Regenschutz 
und Proviant unbedingt erfor
derlich.
Info: NP-Rat Hohe Tauern 
Rauterplatz 1, A-9971 Matrei 
Tel. 04875/5161/17

B u c h tips
g n c H i i b a

Tagungsband
Erdgas contra 
Biomasse -
Strategien zur CO2- 
Reduktion im Konflikt

Der Biomasseeinsatz wird von der 
boomenden Erdgaswirtschaft hef
tig bekämpft. Das Konfliktpoten
tial -  Gebiete, in denen es auf
grund vergleichbarer Bedingun
gen zu Konkurrenzsituationen 
kommt -  wird je nach Sichtweise 
recht unterschiedlich dargestellt. 
Überlassen wir die Aufteilung von 
Versorgungsbereichen ausschließ
lich den Gesetzen des freien 
Marktes, dann bleibt nicht nur die 
Umwelt auf der Strecke: Die hei
mische Landwirtschaft verliert 
eine besonders wichtige Zukunfts
chance. Praxisbeispiele aus Salz
burg, Pöchlarn und Bockfließ zei
gen jedenfalls, wie heftig der Kon
kurrenzkampf zwischen Gas und 
Biomasse im Übergangsbereich 
von städtischen zu ländlichen Re
gionen tobt.
Herausgeber: Österreichische Ge
sellschaft für Ökologie (ÖGÖ).

Klimaschutz 
konkret
Leitfaden und Seminar- 
konzept für Gemeinden -  

Arbeiten mit dem Leit
faden

Immer mehr Gemeinden setzen 
auf regionale Maßnahmen im Kli
maschutz. Unterstützung finden 
sie in einer Publikationsreihe des 
Österreichischen Ökologie-Insti
tuts für angewandte Umweltfor
schung.
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ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Natur und Land (vormals Blätter für Naturkunde und Naturschutz)

Jahr/Year: 1997

Band/Volume: 1997_3

Autor(en)/Author(s): Anonymus

Artikel/Article: Veranstaltungen 32

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=6972
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=37512
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=194162

